
Eine Bahnfahrt, die ist lustig…neuer Shit aus St.
Petersburg
Die Hauptamtlichen in der Trollfabrik in St. Petersburg halten sich heute Morgen wieder die Bäuche vor
Lachen. Die wichtige und respektable Reise der Regierungschefs von Deutschland, Großbritannien, Polen
und Frankreich nach Kiew, um Solidarität mit der geschundenen Ukraine zu demonstrieren, wird mit
einem ausgedachten Schmierenstück in den Dreck gezogen – und bei einem bestimmten Milieu in
Deutschland zeigt das durchaus Wirkung. Man weiß nicht, ob die Leute einfach nur naiv-gutgläubig oder
wirklich richtig doof sind, zu glauben, der deutsche Bundeskanzler, der britische Premier, Polens Tusk
und Frankreichs Macron säßen da im Zug in der Ukraine, ziehen eine Linie Kokain zusammen rein und
lassen sich dabei dann auch noch fotografieren.

Das ist die blödeste Hetzgeschichte seit Selenskyjs angeblichem Casino-Kauf auf Zypern für 60 Millionen
Euro und seiner verschleierten Übernahme – mittels einer italienischen Tarnfirma  – des bayerischen
Kehlsteinhauses in Berchtesgaden. Obwohl, die Seidenwäsche, die Frau Selenskyj angeblich für 10.000
Euro deutscher Steuergelder in London gekauft haben soll, war auch gut. Besonders, dass sofort danach
eine gefakte Rechnung von dem Einkauf im Netz zu finden war.

Das alles ist kompletter Schwachsinn, wie Sie natürlich wissen.

Aber ein Teil des Publikums springt sofort darauf an wie die berühmten Pawlowschen Hunde. Und das ist
eigentlich das Traurige.

Russland und vorher die Sowjetunion waren schon immer Meister der Desinformation. Und das sind sie
noch heute. Das Internet gibt ihnen ebenso wie vielen anderen weiten Raum für Manipulation der
öffentlichen Meinung. Aber diese Geschichten sind wirklich zu blöde…
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